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Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Viele Preise im 

Gesamtwert von bis zu 

  100.000 € 

Mit einem Sportförderer 
an Ihrer Seite.  
Stellen Sie sich der Herausforderung Deutsches Sport-
abzeichen für Menschen mit und ohne Behinderung. 
Teilnahmebedingungen und Anmeldung:
sportabzeichen-wettbewerb.de

 

   

 

 

 

Die Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung ist eine selbstständige 
Stiftung bürgerlichen Rechts des Landes Niedersachsen. Sie wurde 
2009 errichtet. Das Fördergebiet der Stiftung umfasst das gesamte 
Bundesland Niedersachsen. Zweck der Stiftung ist die Unterstützung:
– 	des Sports, insbesondere des Breiten-, Leistungs- und Nachwuchs-

sports
– 	der Integration insbesondere von Zugewanderten und Menschen 

mit Migrationshintergrund                           www.lotto-sport-stiftung.de

Sport – Löschwasser oder Brandbeschleuniger, 
wenn es um gesellschaftliche Krisen geht?

Rustikales Interieur, gedämmtes Licht, 
Feierabendstimmung am Mittwoch-
abend in Berlin. Besser gesagt im FRA-
ANZ – einem Club/ Bar/ Restaurant 
in der Berliner Kultur Brauerei und 
mittendrin die drei renommierten Ex-
perten Prof. Gunther Gebauer, Alina 
Schwermer und Robert Claus, die heiß 
über Thema der Rolle des Sports im 
aktuellen Zeitalter diskutieren - geprägt 
von zahlreichen Krisen.  
Dass das Thema mit dem Titel „Sport. 
Scha�t. Krise – Radikalisierung unserer 
Gesellschaft“ für reichlich Diskussi-
onssto� sorgen wird, waren sich die 
Veranstalter bestehend aus den Teams 
des O�enen Sportkanals, der Online-
Plattform des Arbeitskreises Sport und 
Bewegung im Bundesverband Deut-
scher Stiftungen und des Spielfeldes 
Gesellschaft, einer Initiative der Nie-
dersächsischen Lotto-Sport-Stiftung als 
Plattform für Austausch und Integration 
in Niedersachsen, bereits im Voraus 
bewusst. Der Umfang, aber auch die 
Brisanz beim Blick auf den Ist-Zustand 
der Gesellschaft – immer mit der Ver-
knüpfung zum Sport – schockiert dann 
allerdings doch. 

So warnt der Redakteur und Autor Ro-
bert Claus vor rechtsradikalen Milizen, 
die bisher in Deutschland noch nicht 
bestehen, allerdings eben noch nicht. 
Dieses Statement untermauert er mit 
seinen gemachten Beobachtungen im 
Bereich Kampfsport und insbesondere 

in Cottbus, wo militante Neonazis den 
Sport als Mittel nutzen, um kamp�ähig 
zu werden. Dass es soweit kommen 
konnte, läge an mehreren Gründen, 
wobei eines eben auch die aktuelle 
politische Situation und die Macht der 
AfD sei. Als weitere Ursachen für einen 
verbreiteteren Rechtsradikalismus 
im Osten von Deutschland nennt er 
das Fehlen des „symbolischen“ Jah-
res 1968 sowie eine kleinere liberale 
Mittelschicht, die aufgrund fehlender 
Vorbilder in den „Westen“ wandern. 
Prof. Gunter Gebauer ergänzt, dass es in 
Ostdeutschland damals keine Sportver-
eine gab, sodass auch die Grundlagen 
hierfür fehlen. 

Die Autorin der Bücher „Wir sind der 
Verein“ und „Futopia“, Alina Schwer-
mer, gibt allerdings zu bedenken, das 
Wort Radikalisierung nicht immer nur 
negativ zu betrachten und bei Diskus-
sionen immer erst zu de�nieren, eh es 
Verwendung �ndet. Sie merkt an, dass 
damals die Menschen, die sich für das 
Frauenwahlrecht eingesetzt haben, als 
radikal beschrieben wurden. Hinsicht-

lich der Strukturen des organisierten 
Leistungssports, die ihrer Meinung nach 
den Kapitalismus fördern, fordert sie 
ein ebenso radikales Denken, um es zu 
stoppen. Vielmehr begrüßt sie Vereine 
und sportliches Handeln, bei dem de-
mokratische Ansätze wie beispielsweise 
das Selbstbestimmen von Regeln und 
die Bestimmung des Siegers nach Fair-
Play-Punkten, wie es bei Football-Three 
der Fall ist, im Vordergrund stehen. 

Gerade auf diese Ambivalenz zwischen 
der großen professionellen Unterhal-
tungsmaschinerie, dem Leistungs-
sport, und dem großen Sportfeld mit 
demokratischen Ansätzen und o�enen 
Blicken macht Prof. Gunther Gebauer 
aufmerksam. Während er einer Verän-
derung gegenüber ersterem skeptisch 
gegenübersteht, stimmen ihn Fanini-
tiativen gegen Gewalt sowie kleinere 
Vereine, die sich basisdemokratisch 
engagieren, durchaus positiv. 

Somit bleibt nach der Veranstaltung 
festzuhalten, dass der doppelt inter-
pretierbare Titel der Veranstaltung den 
Nagel auf den Kopf getro�en hat, wie es 
auch Robert Claus mit eigenen Worten 
feststellt. „Sport kreiert Krisen, kann sie 
aber auch verändern.“ Sport ist also bei-
des – Löschwasser und Brandbeschleu-
niger zugleich. 

Weblink: 
www.spielfeld-gesellschaft.de
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Nach Lektüre bitte weitergeben (Datum/Zeichen):

Erlaubter Veranstalter gemäß White-List.
Chance 1 : 0,5 Mio. Spielteilnahme ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de 
oder der kostenlosen Rufnummer 0800 1 37 27 00.

www.lotto-niedersachsen.de

1.000.000 €
aufauf

CHANCE
Ihre beste

50.000 x 10 €
50 x 5.000 €

5 x 50.000 €5 x 50.000 €
Zusätzliche Gewinne: 

Zu Weihnachten 
verschenken!
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